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Interdisziplinäre Ringvorlesung 

„Diversityforschung an der 

Universität Duisburg-Essen“ 

(Sommersemester 2012)

Recherche und Dokumentation 

zur Diversityforschung 

(Oktober 2011-Oktober 2012)

Erhebung zur Diversityforschung 

an der Universität Duisburg-Essen

(Sommersemester 2012)

Auftaktworkshop Diversityforschung 

an der Universität Duisburg-Essen, 

4. Februar 2013

Chronologie der 

bisherigen Aktivitäten

Kontakt



Erhebung zur 

Diversityforschung 

an der UDE

Ziel: Vorhandene Forschung zu Aspekten 

sozialer, kultureller, ethnischer und reli-

giöser Vielfalt an der UDE systematisch 

erfassen, um Synergien zu ermöglichen 

und eine Basis für mögliche Kooperati-

onsprojekte zu schaffen

Fokus: Wissenschaftlerinnen und Wis-

senschaftler mit einschlägigen For-

schungsprojekten und Publikationen

Erhobene Themengebiete:

• gesundheitliche Beeinträchtigung/   

 Behinderung

• sexuelle Orientierung/ Lebensform

• Alter/ Generation

• Religion und Weltanschauung

• soziale und 

    sozioökonomische Herkunft

• Bildungs- und 

    Erziehungshintergrund

• Migrationshintergrund/ 

    Nationalität/ Ethnie 

Rücklauf aus den Fakultäten:

Geisteswissenschaften

Gesellschaftswissenschaften

Bildungswissenschaften

Wirtschaftswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Medizin

Interdisziplinäre Ringvorlesung 

„Diversityforschung an der UDE“

Sommersemester 2012

Ziel: Diversityforschung an der UDE 

sichtbar zu machen und die beteiligten 

Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftler untereinander zu vernetzen

Beteiligte Fachgebiete:

Amerikanistik

Deutsch als Fremd- bzw. Zweitsprache

Interkulturelle Pädagogik

Kunstwissenschaft

Postcolonial Studies

Soziologie

Turkistik

Wirtschaftsinformatik

Dokumentation zur 

Diversityforschung

Ziel: Recherche zu Forschungsansät-

zen in den unterschiedlichen Diszip-

linen, Dokumentation bestehender, 

einschlägiger Forschungszentren und 

Studiengänge deutschlandweit und 

international sowie Erstellen einer 

umfangreichen Fachbibliographie, um 

eine Basis für die Umsetzung weiterer 

Forschungsaktivitäten zu ermöglichen

Auftaktworkshop Diversityforschung 

an der Universität Duisburg-Essen

4. Februar 2013, 14:00 - 18:30 Uhr

Senatssaal Campus Essen

14:00 Uhr  Eröffnung

                  Prof. Dr. Ute Klammer, 

                  Prorektorin Diversity 

                  Management

       Vorstellungsrunde

15:00 Uhr  Dokumentation zur 

       Diversityforschung 

                  Prof. Dr. Patricia Plummer, 

                  Anglistik/Postcolonial Studies

       Erhebung zur Diversityforschung 

                  an der UDE

                  Dr. Maren A. Jochimsen,        

       EKfG

15:30 Uhr  Diskussion

       und weiteres Vorgehen

16:45 Uhr  Kaffeepause

17:15 Uhr  Gastvortrag: „Gender, 

       Religion und Orientalismus: 

       Der Fall Salome um 1900“ 

       Prof. Dr. Ulrike Brunotte,

                  Centre for Gender and Diversity,

       Universität Maastricht/NL 

18: 30 Uhr  Ende des Workshops 


